Welche Pflichten und Möglichkeiten haben Sie als Arbeitgeber bei der betrieblichen Altersvorsorge?
Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,
sicher werden auch künftige Generationen von Ruheständlern noch Zahlungen aus der gesetzlichen Rentenversicherung erhalten - allerdings ist fraglich, wie hoch diese noch ausfallen werden. Durch Änderungen an der Rentenformel und andere Kniffe sorgt der Gesetzgeber jedenfalls dafür, dass die Erwerbstätigen nicht gerade mit Zuversicht in Richtung Rente blicken. Immerhin fördert der Staat die private Altersvorsorge mit Zulagen und Steuererleichterungen. 
Als Arbeitgeber müssen Sie Ihren Mitarbeitern die Teilnahme an einer betrieblichen Altersvorsorge ermöglichen und diese auch aktiv organisieren. Dazu können Sie selbst Zahlungen leisten oder eine Entgeltumwandlung vom Bruttogehalt der Arbeitnehmer vornehmen. Bis Ende 2018 konnten Sie bei der Gehaltsumwandlung noch Sozialversicherungsbeiträge einsparen, aber seit Anfang 2019 müssen Sie diesen Vorteil bei Neuverträgen an die Mitarbeiter weitergeben. Ab 2022 muss dann sogar der Vorteil aus den bereits vor 2019 abgeschlossenen Verträgen an die Arbeitnehmer weitergereicht werden.
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	Anhand unserer Infografik auf der nächsten Seite erhalten Sie einen schnellen Überblick darüber, welche Möglichkeiten der betrieblichen Altersvorsorge existieren und wie sie funktionieren. Für weitere Rückfragen und mehr Details stehen wir gerne zu Ihrer Verfügung.


Mit freundlichen Grüßen
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Welche Pflichten und Moglichkeiten haben Sie als Arbeitgeber
bei der betrieblichen Altersvorsorge?

Kennen Sie lhre Pflichten und férdern Sie die Altersvorsorge lhrer Arbeitnehmer!

Als Arbeitgeber sind Sie verpflichtet, Ihren Mitarbeitern auf Verlangen ein Modell
der betrieblichen Altersvorsorge anzubieten. Dabei haben Sie zwei Optionen:

Eigene Altersvorsorgezahlungen

Sie gewahren die Altersvorsorgezahlungen zusatzlich
zum Gehalt. Auf Zuzahlungen an Arbeitnehmer mit einem
monatlichen Arbeitslohn bis 2.200 € erhalten Sie einen
Forderbetrag i.H.v. 30 % Ihrer Zuzahlung, den Sie mit
der abzuflihrenden Lohnsteuer verrechnen konnen.

r

Direktversicherung

*Entspricht dem Modell
einer Kapitallebens-
versicherung. Sie als
Arbeitgeber sind der
Versicherungsnehmer
und Beitragszahler fur
ein externes Versiche-
rungsprodukt.

+Die Versicherung wird

auf das Leben des Arbeit-

nehmers abgeschlossen.
Bezugsberechtigte der
Versicherungsleistungen
sind ganz oder teilweise
der Arbeitnehmer bzw.
seine versorgungsbe-
rechtigten Hinterbliebe-
nen.

Gehaltsumwandlung der Arbeitnehmer

Das Bruttogehalt Ihrer Arbeitnehmer Iasst sich in Alters-
vorsorgezahlungen umwandeln. Lohnsteuerfrei sind
Gehaltsumwandlungen bis zu 8 % der Beitragsbemes-
sungsgrenze der Rentenversicherung (BBG RV), sozial-
versicherungsfrei Umwandlungen bis zu 4 % der BBG RV.

Ihre Moglichkeiten zur Umsetzung einer betrieblichen
Altersvorsorge und die Konsequenzen:

Pensionskasse/-fonds

*Als externen Partner
benétigen Sie eine zu-
gelassene Pensions-
kasse. Sie sind der Ver-
sicherungsnehmer und
zahlen die Beitrage. Der
Arbeitnehmer erhalt als
Versicherter Leistungen
aus der Pensionskasse.
Diese muss strenge,
konservative Anlage-
kriterien erflllen.

*Bei Pensionsfonds sind
die Anlagekriterien gelo-
ckert: Auch eine Anlage
in Aktien oder Invest-
mentfonds mit mehr
Renditechancen und
hoheren Verlustrisiken
ist moglich.

Direktzusage

*Sie erteilen dem Arbeit-
nehmer selbst eine
Vorsorgezusage und
sparen entsprechende
Betrage uber Pensions-
rickstellungen an.

+Die Ruckstellungsbildung
mindert Ihre Steuerlast
und Sie sparen die Pro-
visionen und Verwal-
tungsgebuhren an die
externen Anbieter.

*Dies birgt ein finanzielles
Risiko, aber Sie kdnnen
eine Riickdeckungs-
versicherung zur Aus-
finanzierung der Versor-
gungsleistungen ab-
schliefen.

Bei weiteren Fragen zum Thema
betriebliche Altersvorsorge konnen Sie
gerne einen Termin mit uns vereinbaren.

Unterstiitzungskasse

*Die Unterstutzungs-
kasse unterliegt nicht
der Versicherungs-
aufsicht, daher kann
sie frei am Kapital-
markt investieren.

+Sie beauftragen die
Unterstutzungskasse
und statten diese auch
aus. Ergibt sich eine
Unterdeckung, mussen
Sie Nachschusse leisten.

*Arbeitnehmer haben
keinen direkten Rechts-
anspruch gegenuber der
Unterstltzungskasse,
sondern nur Ihnen
gegenuber.

Bei weiter gehenden Fragen
stehen wir Ihnen gerne
zur Verfiigung

Alle Angaben nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewahr. Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung. Rechtsstand: Oktober 2021.




